
Fit, gesund und schön ...
Anzeigenspezial

Mit optimiertemStoffwechselprogramm
zumWohlfühlgewicht

Hannoveraner wollen
Komfort: Hallo Taxi 3811

Heilungsunterstützung
durch Reiki

Präzise Diagnosen
mit MediMouse

Fußpflege und
Fußreflexzonentherapie in Bothfeld

Der Stoffwechsel des Men-
schen ist einzigartig, deshalb
kann eine 08/15-Diät nicht

funktionieren“, sagt Barbara Frei-
tag. Die Heilpraktikerin bietet in ih-
rer Praxis deshalb seit elf Jahren
ein wirksames Programm zur Stoff-
wechseloptimierung und Gewichts-
reduktion an.

Das Programm ist ganzheitlich
ausgerichtet und berücksichtigt vie-
le Faktoren, die den Stoffwechsel
beeinflussen können. Das ganzheitli-

che Blutbild liefert mit 42 Laborwer-
ten die Basis für die Zusammenstel-
lung des Ernährungsplans. Die indi-
viduell ausgewählten Lebensmittel
passen optimal zum Stoffwechsel
und sorgen durch die Ernährungs-
umstellung nicht nur für eine Ge-
wichtsabnahme, sondern auch für
mehr Energie und Vitalität. Eben-
so kann das Herz-Kreislauf-System
entlastet werden, Hormonhaushalt
sowie Zucker- und Fettstoffwech-
sel können sich normalisieren. „ge-

sund & aktiv dient zur Gesundheits-
vorsorge und unterstützt bei chroni-
schen Erkrankungen wie etwa Auto-
immunerkrankungen, Diabetes und
Migräne“, sagt Barbara Freitag.

Zur Behandlung von Allergien
empfiehlt die Heilpraktikerin zudem
die NAET-Methode, die wirksam,
schmerzfrei und ohne Medikamente
ermöglicht, sich nicht dauerhaft ein-
schränken zu müssen. Weitere In-
fos unter Telefon (05 11) 89 71 17 73
oder info@hp-freitag.de.

Ist Taxifahren Luxus? Diese Frage
stellen sich die meisten Hannovera-
ner, wenn sie sich entscheiden müs-

sen, ob sie öffentliche Verkehrsmittel
nutzen oder in ein bequemes Taxi stei-
gen. In der Tat, die Fahrpreise für den

öffentlichen Personen-Nahverkehr
sind günstiger als die Preise bei Hallo
Taxi 3811 GmbH. Doch umsonst gibt es
auch die Beförderung in Bahnen und
Bussen nicht. Und deshalb lohnt sich
der Vergleich in jedem Fall. Denn oft-

mals sind es „nur“ ein paar Euro Preis-
unterschied, um überaus komforta-
bel von Haustür zu Haustür gefahren
zu werden, statt möglicherweise an ei-
nem kühlen Bahnsteig oder einer ein-
samen Bushaltestelle zu stehen, um
auf die nächste Bahn oder den Bus
zu warten. Hier die Limousine mit ei-
genem Chauffeur, der den Koffer, die
Tasche, den Einkauf zur Tür bringt.
Auf der anderen Seite ein öffentliches
Massentransportmittel, das nur in be-
stimmten Taktungen fährt, und das in
seltensten Fällen direkt vor der Haus-
tür hält. Wer also den bequemen
Weg mit Privatchauffeur zu jeder Ta-
ges- und Nachtzeit wählt, der kommt
an der freundlichen Vermittlungszen-
trale der Hallo Taxi 3811 GmbH nicht
vorbei.

Die Fußpflege dient der Ge-
sunderhaltung der Füße und
Vorbeugung vor Fußerkran-

kungen. Sie umfasst die Nagelpflege
sowie die Behandlung von übermäßi-
ger Hornhaut, Schwielen und Hühner-
augen. Bei eingewachsenen Nägeln
bringt die BS-Spange meist sofortige
Erleichterung. Zum Abschluss gibt es
noch eine wohltuende Fußmassage.

Oder Sie schließen eine Fußre-
flexzonentherapie nach Hanne Mar-
quardt an. Diese seit über 50 Jahren
bewährte ganzheitliche Heilmethode

stärkt die Selbstheilungskräfte und
fördert die Entgiftung, Selbstregulie-
rung und Ordnung auf allen Ebenen.

Die Reflexzonen am Fuß sind „Mi-
ni-Abbildungen“ aller Bereiche des
Körpers. Durch ihre individuelle Be-
handlung können viele Gesundheits-
störungen ausgeglichen werden.

Auch für die allgemeine Gesund-
erhaltung und tief greifende Entspan-
nung von Körper, Geist und Seele ist
die Fußreflexzonentherapie ideal.
Erfahren Sie mehr unter www.fussre-
flex-hannover.de!

Reiki ist eine alternative Heil-
methode, die durch die Berüh-
rung mit den Händen funktio-

niert und als begleitende Therapie
mittlerweile auch in vielen Bereichen
der Schulmedizin anerkannt ist. Zum
Beispiel werden zurzeit jährlich 4000
Reiki-Behandlungen an der Berliner
Charité unterstützend zur Schulmedi-
zin gegeben.

„Reiki-Seminare werden heute
sogar von einigen Krankenkassen
bezuschusst“, sagt Ulrike van Veen. In
ihrer Praxis am Prinz-Albrecht-Ring 8
in Bothfeld bietet sie Behandlungen
und Seminare in entspannter Atmo-
sphäre an und bietet damit eine wohl-
tuende Möglichkeit zum Stressabbau
und zur Förderung der Entspannung.
Körper, Geist und Seele werden so auf
allen Ebenen unterstützt. „Reiki be-
schleunigt die Heilung nach Verletzun-
gen und Operationen, hilft bei Schlaf-
losigkeit, Migräne und Kopfschmer-
zen und lindert Schmerzen jeder Art“,

sagt Ulrike van Veen. Für Interessier-
te findet am 7. und 8. Februar jeweils
von 9 bis 16 Uhr das Reiki-I-Seminar
statt. Um Anmeldung wird unter Tele-
fon (05 11) 90 88 09 88 gebeten. Nach
dem Seminar können die Teilnehmer
sich selbst, anderen Menschen, Pflan-
zen und Tieren helfen.

Jeder Rücken ist individuell.
„Deshalb ist eine professionelle
Diagnostik der Wirbelsäule vor

und während einer Rückenbehand-

lung sowie für ein effizientes Rü-
ckentraining unerlässlich“, sagt
Verena Ohnimus. In ihrer Praxis für
Physio- und Trainingstherapie an
der Sutelstraße 58 kommt mit Medi-
Mouse ein computergestütztes Hilfs-
instrument zur Bestimmung der Rü-
ckenform und Beweglichkeit der Wir-
belsäule zum Einsatz.

MediMouse erfasst strahlenfrei
Auffälligkeiten in Haltung und Be-
wegung und analysiert diese. „Medi-
Mouse zeigt nicht nur Funktionsstö-
rungen im Rücken auf, sondern er-
möglicht eine präzise Dokumentati-
on und hilft so auch bei der Therapie-
und Trainingsplanung“, erklärt Vere-
na Ohnimus, die die MediMouse-Ver-
messung in ihrer Praxis im Februar
für 30 Euro anbietet.

Weitere Informationen gibt es bei
Radius Ohnimus unter Telefon (05 11)
6 40 50 05 oder im Internet unter
www.radius-o.de.

Barbara Freitag: „Ihre Gesundheit
liegtmir amHerzen!“

Hallo Taxi 3811:
Was könnenwir

für Sie tun?

Reiki-Meister-Lehrerin Ulrike van
Veen behandelt mit Reiki und bildet
auch aus.

„Bei Radius Ohnimus sind Sie in bes-
ten Händen.“

Brigitte Michaelis, Fachfußpflegerin
und Heilpraktikerin.

Reiki I Seminar
7. + 8. Februar 2015

Ulrike van Veen
Dr. Hauschka
Naturkosmetikerin
Reiki-Meister-Lehrerin

Prinz-Albrecht-Ring 8
Tel. 0511 / 90 88 09 88

PRAXIS FÜR GANZHEITLICHE HEILMETHODEN

Stoffwechselprogramm

• Gewichtsreduktion/Gesundheitsvorsorge
• Stoffwechseloptimierung
• natürliche Balancierung des
Hormonsystems
Unterstützung bei chron. Erkrankungen

• NAET-ein Leben ohne Allergie

BARBARA FREITAG
HEILPRAKTIKERIN

Volgersweg 58 ∙ 30175 Hannover
Telefon: 05 11/89 711 773

www.hp-freitag.de
info@hp-freitag.de

•

Sutelstraße 58 · Hannover / Bothfeld
Telefon (0511) 64 05 005 · Fax 64 05 004
info@radius-o.de

Angebot

Verena Ohnimus
Praxis für Physio- u.
Trainingstherapie

Jetzt im Februar!
Medimausvermessung für nur 30 Euro
und 10% Rabatt auf die 10er-Karte
MTT Gerätetraining

Fußreflexzonentherapie
n. Hanne Marqardt

Medizinische Fußpflege
am gesunden Fuß

Ihre Füße rundum
in guten Händen!

www.fussreflex-hannover.de

Brigitte Michaelis
Fachfußpflegerin, Heilpraktikerin
Sutelstraße 26 (im balance institute)

30659 Hannover
Telefon (05 11) 85 00 37 51

UmschaU

anderten

„Aus vier mach fünf“, heißt das Motto der Band
Golliwog: Mit neuem Bassisten spielt die Rock-
und Bluescombo am Sonnabend, 7. Februar, ab
20.30Uhr im Alten Bahnhof Anderten, An der
Bahn 2.

Gross-BUchholz

Im Kulturtreff Roderbruch beginnt am Montag,
9. Februar, ein Spanisch-Anfängerkurs. Geübt wird
20-mal, jeweils montags von 10 bis 11 Uhr. Kurskos-
ten: 165, ermäßigt 82,50 Euro.
Wem die englische Sprache liegt, der findet ab
Dienstag, 10. Februar, zwischen 10 und 11 Uhr im
Kulturtreff Roderbruch Gleichgesinnte. Der Teilnah-
mebeitrag für den Englisch-Konversationskurs be-
trägt 99, ermäßigt 49,50 Euro.
Handwerklich Begeisterte können im Kulturtreff ei-
ne Quiltkurs belegen. Dieser beginnt am Diens-
tag, 10. Februar, um 19.30Uhr und endet um 21 Uhr.
Kursgebühr: 66, ermäßigt 33 Euro.

list

Der Poetry-Slam im Freizeitheim Lister Turm,
Walderseestraße 100, geht in die zweite Runde.
Am Sonnabend, 7. Februar, dichten Poeten aus der
gesamten Bundesrepublik um die Wette. Beginn
ist um 20Uhr, Einlass ab 19Uhr. Der Eintritt kos-
tet 7 Euro, Schüler und Studenten zahlen 5,60 Euro.
Karten gibt es ab sofort im Freizeitheim Lister
Turm. Sie können auch unter 16 84 2402 reserviert
werden.
Unter der Leitung von Eshana Bender präsentiert
das Chorprojekt Sunshine to you Lieder und Texte
mit Herz im Freizeitheim Lister Turm, Waldersee-
straße 100, am Sonntag, 8. Februar, ab 15 Uhr. Der
Eintritt kostet 9,50 Euro, Schüler und Studenten ab

18 Jahre zahlen 7,60 Euro, Kinder und Jugendliche
5 Euro. Karten sind im Vorverkauf oder an der Ta-
geskasse im Lister Turm erhältlich.
Amnesty after work: Immer montags ab 18 Uhr in-
formiert das Amnesty-International-Team in sei-
nem Büro, Fraunhoferstraße 15, Besucher über sei-
ne Arbeit zugunsten von Menschen in aller Welt,
die unter Folter, willkürlicher Haft und anderen
Menschenrechtsverletzungen leiden. Gemeinsam
setzt es sich mit Protestbriefen gegenüber den ver-
antwortlichen Regierungen für die Einhaltung der
elementaren Menschenrechte ein.
Einen ungewöhnlichen Gottesdienst übertragen
NDR Info, WDR 5 und RBB am Sonntag, 8. Februar,
ab 10Uhr aus der Matthäuskirche, Wöhlerstraße 13.
Diakon Manfred Büsing und Pastorin Henrike Müller
laden an diesem Tag zu einem Tangogottesdienst
mit dem Tangoensemble Sueño Tango und der chi-
lenisch-deutschen Sängerin Ana-Josefina Nickelé.
Das Deutsche Rote Kreuz veranstaltet am Freitag,
6. Februar, 17 bis 18.30 Uhr ein Trauercafé in den
Räumen des DRK-Pflegezentrums Am Listholze,
Am Listholze 29a. Anmeldungen bei Petra Geide
unter Telefon 3 67 11 98 oder per E-Mail an
geide@drk-hannover.de. Die Teilnahme ist kosten-
frei und unverbindlich.
Alle Freunde der handgemachten Musik sind am
Dienstag, 10. Februar, ab 19.30Uhr zur Acoustic
Session im Café Lohengrin, Sedanstraße 35, einge-
laden. Jeder, der mag, kann dort musizieren. Instru-
mente müssen mitgebracht werden.
Mittwochs, von 16.30 bis 18 Uhr, wird im Nachbar-
schaftstreff List Nord-Ost orientalisch getanzt.
Das Angebot ist kostenfrei, Anmeldung unter Tele-
fon 3 00 54 03.

mitte

Der Kneipp-Verein bietet folgende Touren an: Heu-
te geht es auf eine etwa acht Kilometer lange Wan-
derung von Ehlershausen über Lahberg nach
Engensen. Die Wanderer treffen sich um 10.30 Uhr

am Aufzug zwischen den Gleisen 3 und 4 im
Hauptbahnhof. Am Sonnabend, 7. Februar, geht es
gen Deister – von Egestorf aus auf dem Deister-
panoramaweg über Wennigser Mark zum Buller-
bachtal weiter nach Bantorf. Treffpunkt für alle Teil-
nehmer ist um 8.45 Uhr am Aufzug zwischen den
Gleisen 3 und 4 im Hauptbahnhof. 16 Kilometer von
Kaltenweide über Waldsee zum Golfplatz weiter
zum Springhorstsee nach Großburgwedel kann am
Sonntag, 8. Februar, gewandert werden. Startpunkt
ist 9.30 Uhr am Aufzug zwischen den Gleisen drei
und vier im Hauptbahnhof.
Jeden Donnerstag findet eine Sprechstunde zum
Projekt Ausbildungspaten für Schüler, Lehrer, El-
tern, Ausbilder und neue Paten statt von 15 bis
18 Uhr oder nach Terminvereinbarung, Telefon
3 00 34 46. Treffpunkt ist das Freiwilligenzentrum

Hannover, Karmarschstraße 30–32 im Üstra-Kun-
denzentrum, zweite Etage.
Der Deutsche Alpenverein, Sektion Hannover, lädt
zu folgender Wanderung ein: Sonnabendwan-
derung am 7. Februar, von Mariensee nach Lohn-
de. Treffpunkt ist um 8.45 Uhr in der Vorhalle des
Hauptbahnhofs. Ein GVH-Ticket (Großraum-Ver-
kehr Hannover) für Zone 2 ist erforderlich.
Der Hannoversche Wander- und Gebirgsverein bie-
tet am Sonntag, 8. Februar, eine Winterwanderung
von der Weser nach Aerzen an. Die 25 Kilometer
lange Route führt von Hess. Oldendorf über Fuhlen,
Friedrichshagen, Schloss Schwöbber nach Aerzen.
Kostenbeteiligung am Niedersachsenticket, Gäste-
gebühr 3 Euro. Treffpunkt ist um 7.15 Uhr vor dem
Reisezentrum im Hauptbahnhof.
Das Diakonische Werk Hannover lädt Trauernde am

Montag, 9. Februar, von 14.30 bis 16,30 Uhr zum
Trauercafé Lichtblick in das Haus der Diakonie,
Burgstraße 10, ein.
„Da lacht der Bär! Volksweisheiten und andere Ko-
miker?“, heißt das aktuelle Programm der Klein-
kunst-Wanderbühne mit dem Duo Libero. Zu se-
hen ist das Stück in der Marlene, Prinzenstraße 10/
Ecke Alexanderstraße, am Mittwoch, 11. Februar, ab
20.15 Uhr, der Einlass beginnt um 19 Uhr. Der
Eintritt ist frei.

oststadt

Zum Apostelkino lädt die Apostel-
gemeinde am Freitag, 6. Februar,
ab 19 Uhr in ihr Gemeindehaus, Gret-
chenstraße 55. Gezeigt wird „Nachtzug
nach Lissabon“. Im Anschluss an den Film
besteht bei Snacks und Getränken die Mög-
lichkeit zum Austausch. Der Eintritt ist frei.
Im Rahmen der Ausstellung „RaumKunstKirche“
findet am Sonnabend, 7. Februar, von 11 bis 18 Uhr
der Workshop Raum + Stimme in der Apostelkir-
che, Celler Straße 78, statt. Unter fachlicher An-
leitung gehen die Teilnehmer auf eine Expedition
durch den Kirchenraum, wenden dabei verschiede-
ne Gesangstechniken an. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 10 Euro, um persönliche Anmeldung im Ge-
meindebüro oder per E-Mail an die Adresse
workshop@apostelkirche-hannover.de wird gebe-
ten.

sahlkamp

Am Freitagabend, 6. Februar, zeigt die Session im
Foyer „Das gibt’s doch nicht“, ein musikalisch-hei-
teres Bürodrama. Los geht es um 19Uhr im Stadt-
teiltreff Sahlkamp, Elmstraße 15.
Eine Blutspendeaktionen führt das DRK in der
DRK-Kita, Wittenberger Straße 134, am 11. Februar
zwischen 16 und 19 Uhr durch.

Vahrenheide

Die Kolpingfamilie Hannover-Vahrenheide/St. Fran-
ziskus lädt Eltern, Großeltern, Erziehungsberech-
tigte und Leiter von Kita-Einrichtungen zu einem
Informationsabend zum katholischen Schulsys-
tem in der Region Hannover ein. Der Abend findet

am Mittwoch, 11. Februar, ab 19Uhr im Pfarr-
heim der St.-Franziskus-Kirche, Dresde-
ner Straße 29, statt.
Am Mittwoch, 11. Februar, startet im
Schulungsraum des Flais, Dunant-
straße 3c, ein Computerkurs für
Fortgeschrittene. Der Kurs um-
fasst zwölf Stunden an sechs Ter-
minen, jeweils mittwochs von 10 bis
12 Uhr. Telefonische Anmeldung unter

3 73 18 54. Der Kurs kostet 35 Euro.

zoo

Am Sonntag, 8. Februar, von 14 bis 15.30Uhr, bie-
tet Biljana Wittstock einen Workshop für erfahrene
Chorsängerinnen an. Die offene Probe findet in der
Hochschule für Musik, Theater und Medien Hanno-
ver, Emmichplatz 1, in Raum E50 statt. Vorgestellt
und geprobt werden Ausschnitte aus einer Mes-
se von Johann Michael Haydn, die als kooperatives
Projekt zum Weltkindertag am 20. September auf-
geführt werden sollen. Die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldungen sind unter Telefon (0 51 39) 9 58 19 15
möglich, dort gibt es auch weitere Informationen
zum Workshop.

Der Frauen-Chor Hannover übt am Sonntag in einer offenen Probe am Emmichplatz.

tipps
Und

termine

Einsendeschluss für alle Terminankündigungen
im Stadt-Anzeiger ist Montag, 12 Uhr. Sie errei-
chen uns unter stadt-anzeiger@madsack.de
Bitte geben Sie Ihre Telefonnummer für Rück-
fragen an.
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